


Diese Plattform hat bereits viele Maßnahmen in Angriff genommen und umgesetzt. Der vorliegende 
Prospekt über die traditionellen Pferderassen Hafl inger, Noriker, Warmblut, Lipizzaner und Shagya-
Araber dokumentiert die große Geschichte unseres Landes in der Pferdezucht. Diese Broschüre soll
auch Anlass sein, sich dieser Geschichte wieder bewusst zu werden. Für jeden Pferdehalter, Pferde-
sportler, Gespannfahrer und Feizeitreiter, aber auch für Managertraining und therapeutisches Reiten
stellt die österreichische Pferdezucht das geeignete Pferd bereit. Damit wird eine gute und lange Tra-
dition weitergeführt und die engagierte Arbeit vieler Züchterinnen und Züchter honoriert.
Allen LeserInnen der Broschüre wünsche ich viel Spaß beim Studium der Rassen und allen Pferde-
freunden viel Freude mit Ihren Tieren.

This platform has already tackled and undertaken quite a number of activities. The present brochure 
on the tradtional horse breeds Hafl inger, Noriker, Warmblood, Lipizzaner and Shagya Arab docu-
ments the proud history of horse breeding in our country. This brochure also wishes to rekindle an 
awareness of this history. Austrian horse breeding caters to every horsekeeper, horseman, four in
hand driver and recreational rider, as well as to manager training and therapeutical riding with an
appropriate horse. This way, a good and long tradition is sustained and the dedicated commitment of 
many a breeder fi nds its reward.
I wish all readers of this brochure lots of fun in their study of the breeds and all horse owners much
joy with their animals.

Niki Berlakovich
Landwirtschaftsminister
Federal Minister for Agriculture, Forestry, Environment and Water Management



Die Größe soll 
140 bis 150 cm betragen.
Der Kopf ist edel und ausdrucksvoll mit schönem Auge, leicht 
konkaver Nasenlinie und guter Ganaschenfreiheit.
Der Hals soll genügend lang mit leichtem Genick sowie gut auf-
gesetzt sein. Eine lange, schräge Schulter mit deutlichem Wider-
rist und eine längsovale Rippung ergeben eine gute Sattellage.
Das Fundament ist kräftig und trocken, die Hufe sind hart und 
korrekt gestellt. Die Bewegungen sollen, mit guter Schulterfrei-
heit und genügend Schub aus der Hinterhand, raumgreifend und 

elastisch sein.

Heute wird er als Allround- und Mehr-
zweckpferd in Freizeit und Sport verwendet. Aufgrund seiner An-
spruchslosigkeit, Gutmütigkeit und Gängigkeit kann er als Reit- 
und Fahrpferd, vor allem aber auch als Kinderpferd, verwendet 
werden. 
Er wird aufgrund seines hervorragenden Charakters und seines 
allerbesten Temperaments geschätzt.
Hafl inger werden in etwa 40 Ländern auf allen Kontinenten ge-
züchtet und gehalten. Österreich ist mit einem Zuchtbestand von 
6.000 eingetragenen Stuten und 150 Hengsten das Zentrum der 
weltweiten Hafl ingerzucht.

The height 
should be between 140 and 150 cm (13.3 to 14.3 hands).
The head is noble and expressive with beautiful eyes, a slightly
concave face and clean cut at the throat. 
The neck should be of a good length, well set on and with a light 
poll. A long, sloping shoulder with clear withers and a lengthwise
oval ribcage provide a good saddle position. The conformation is 
strong and lean, the hooves are hard and correctly set. The move-
ment should be ground-covering and elastic, with good freedom of 
the shoulder and suffi cient impulsion from the hindquarters.

Today, it is used as an all-
round, general-purpose horse for recreation and sport. Given its 
undemandingness, good nature and freedom of movement the haf-
linger can be used as a riding and driving horse, but above all as 
a child’s horse.
It is valued for its excellent character and outstanding tempera-
ment.
Hafl ingers are kept and bred on every continent, and in some 40 
different countries. With a breeding population of 6,000 registered 
mares and 150 stallions, Austria is the centre of the world-wide 
Hafl inger breed.



Die Größe soll zwischen 158 und 163 cm 
liegen. Der Kopf soll trocken, typvoll und von herbem Adel sein. 
Der Hals ist kräftig, mittellang und gut bemuskelt. Die Vorhand ist 
schräg, mit genügend Brustbreite und –tiefe und erkennbarem Wi-
derrist ausgestattet. Die Mittelhand soll lang und tief, die Kruppe 
breit und deutlich gespalten sein. Besonderes Augenmerk wird 
auf ein kräftiges, trockenes und mit gut ausgeprägten Gelenken 
ausgestattetes Fundament gelegt. Großer Beliebtheit erfreut sich 
der Noriker aufgrund seiner Farbenvielfalt. Neben den klassischen 

Farben Braune, Rappen und Füchse gibt es 
noch Tiger, Mohrenköpfe und Schecken.

Der Noriker wird von ländlichen Reitergruppen zum Reiten 
und Fahren genauso verwendet wie zum Beispiel als Paradepferd 
bei verschiedenen Festumzügen. Besonders geschätzt werden 
seine Gesundheit, Langlebigkeit, Gutmütigkeit, sein hervorragen-
der Charakter und sein ausgeglichenes Temperament. Die hohe 
Leistungsbereitschaft des Norikers wird auch durch die großen 
Erfolge im Norikerfahrsport unter Beweis gestellt. Österreich ist 
mit 4.700 eingetragenen Zuchtstuten und 210 Hengsten das größ-
te  geschlossene Norikerzuchtgebiet Europas.

The height should be between 158 and 163 cm (15.2 
to 16.0 hands). The head is lean, true to type and distinctly nob-
le. The neck is strong, of middle-length and well-muscled. The 
forehand is sloping and endowed with suffi cient chest width and 
depth, and with discernible withers. The barrel should be long 
and deep, and the croup wide and clearly cleaved. A strong, lean 
conformation endowed with well developed joints is vital. The No-
riker enjoys popularity because of its colour variety. Alongside 
classical brown, black and chestnut, the Noriker also comes as 

tiger, dun, skewbald, and piebald.

The Nori-
ker is used in rural riding groups for riding and driving, as well 
as a parade horse in various processions. Its health, longevity, 
good nature, exceptional character and equable temperament 
are particularly valued. The Noriker‘s high level of willingness 
to perform is also evidenced by its great success in the Noriker 
driving sport. Austria, with 4,700 registered breeding mares and 
210 stallions, is the largest self-contained Noriker breeding area 
in Europe.



Die speziellen Veranlagungen der Pferde werden durch ein um-
fassendes System an Leistungsprüfungen für Stuten und Hengste 
bestimmt.
Durch gezielte Anpaarungen können besondere Veranlagungen in 
Dressur oder Springen verstärkt werden. Von großer Bedeutung
für die österreichische Reitpferdezucht sind generell Rittigkeit, 
Leistungsbereitschaft, guter Charakter und ausgeglichenes Tem-

perament.

Etwa 70 % aller in Österreich gezogenen Warmblüter sind im Tur-r
niersport aktiv. Jeder fünfte Start eines österreichischen Warm-
blutpferdes führt im langjährigen Durchschnitt zu einer Plazie-
rung in den ersten drei Rängen.
Darüber hinaus beweisen sowohl eine Vielzahl von Meisterti-
teln auf Landes- und Bundesebene in den verschiedenen Sparten 
des Reit- und Fahrsportes, als auch Erfolge bei Welt- und Euro-
pameisterschaften den hohen Qualitätsstand der einheimischen 
Warmblutzucht.

The natural aptitudes specifi c to each of the horses are assessed 
by means of a comprehensive system of performance testing on
mares and stallions.
Specifi c natural aptitudes favouring dressage or jumping, can be 
enhanced by means of carefully targeted mating. Austrian horse 
breeders are particularly interested in overall rideability, a wil-
lingness to work, honesty and a steady temperament.

Approximately 70% of all Warmblood bred in Austria participate
in competitions. Averaged out over many years, every fi fth Austri-
an horse to enter a competition has ended up fi nishing in the fi rst 
three places.
Furthermore, the high quality of warmblood breeding in Austria 
is amply demonstrated by the many championship winners at re-
gional and national level in the different equestrian disciplines, 
covering riding and driving, as well as by the successes in world 
and European championships.



Der Lipizzaner ist ein äußerst ausdrucksvolles Pferd mit adeliger 
Haltung und einem hervorragenden Gesamtbild nach den Idealen 
des Barock. Der Kopf  besticht durch große dunkle Augen, breite 
Stirn, feine Kinnlade und genügende Ganaschenfreiheit. Der Hals 
ist kräftig mit schwungvoll gebogener Oberlinie, starkem Ansatz 
und erhobener Haltung. Der Rücken ist breit und muskulös, die 
Lende kräftig, die Kruppe sehr gut bemuskelt. Typisch ist eine hö-
here Aktion der Vorderbeine, ideale Voraussetzung für den „spani-
schen Schritt“. Das Stockmaß des ausgewachsenen Pferdes liegt 

zwischen 154 und 160 cm, es dominiert die
Schimmelfarbe.

Seine besondere Eignung für die klassische Reitkunst der 
Hohen Schule wird in der Spanischen Hofreitschule zu Wien prä-
sentiert und hat den Lipizzaner weltberühmt gemacht.
Als Reitpferd wird der Lipizzaner für die Dressur, Dressurküren  
und für Schauquadrillen besonders geschätzt.
Der Lipizzaner ist  bei Hof auch  im leichten, eleganten Gespann 
sehr geschätzt worden und erfreut sich als Gespannpferd heute 
zunehmender Beliebtheit.
Die Lipizzanerherde im Bundesgestüt Piber zählt über 300 Pfer-
de. Ein Besuch ist immer ein Erlebnis.

The Lipizzaner is an extremely expressive horse, with noble car-
riage and an exceptional overall picture in line with the baroque 
ideals. The head captivates with its large, dark eyes, wide fore-
head, fi ne jawbone, and clean cut throat. The neck is powerful 
with a boldly curved top-line, strong base and raised carriage. 
The back is wide and muscular, the loins powerful, the croup very 
well muscled. Typical is a high front leg action, ideal prerequi-
site for the “Spanish Walk”. The height of the fully grown horse 
lies between 154 – 160 cm (15.0 – 15.3 hands), the colour grey

dominates.

Its particular suitability for the classical equitation 
of the high school is presented at the Spanish Riding School in 
Vienna, and has made the Lipizzaner world-renowned.
The Lipizzaner is particularly valued as a riding horse for dres-
sage, freestyle dressage and for show quadrilles.
The Lipizzaner was also highly valued at court in a light, elegant 
carriage, and today enjoys increasing popularity as a carriage 
horse.
The Lipizzaner herd at the Federal Stud Piber has over 300 
horses. A visit to the stud is always an experience.



Der Shagya-Araber soll zwischen 150 und 160 cm groß 
sein. 
Er ist zumeist ein Pferd im Quadratformat mit ausdrucksvollem
Gesicht, wohlgeformten Reitpferdehals, markanter Oberlinie, 
langer Kruppe und getragenem Schweif bei kräftigem, trockenem
Fundament. Von großer Bedeutung ist ein ergiebiger, elastischer 
und korrekter Bewegungsablauf in den drei Grundgangarten.

Nicht zuletzt durch 
ihre Rolle in der Warmblutzucht sind sie ein unwiederbringlicher 
Teil der Geschichte aufgrund ihrer 200-jährigen Selektion bezüg-
lich Gebrauchseigenschaften, aber auch aufgrund ihrer Leistungs-
fähigkeit und ihres Leistungswillens.
Zahlreiche europäische Reitpferdezuchten sind durch die Zufüh-
rung von arabischem Blut modernisiert worden.
Die Shagya-Araberzucht in Österreich umfasst eine Zuchtpopula-
tion von 220 Stuten und 50 Hengsten.

The Shagya Arab 
should be between 150 and 160 cm high (14.3 to 15.3 hands).
It is generally a squarely-built horse, with an expressive face, 
well-formed riding horse neck, striking top-line, long croup and 
lifted tail-carriage with strong, lean conformation.
Of great importance is an economical, elastic and correct move-
ment in the three basic paces.

Not least 
through their role in warm-blood breeding to they represent an 
irretrievable part of history in view of their 200-year selection of 
performance characteristics, but also in view of their ability and 
their will to achieve.
Numerous European riding horse breeds have been modernised 
by importing Arab blood.
The Shagya Arab breed in Austria involves a breeding population 
of 220 mares and 50 stallions.



Mit der Durchfüh-
rung von Leistungs- und Veranlagungsprüfungen für Stuten und 
Hengste aller Rassen sollen die österreichischen Zuchtprodukte 
bestmöglich gefördert und eine Grundvoraussetzung für eine bes-
sere Vermarktung geschaffen werden.
Besondere Bedeutung im Bereich der Berufsausbildung bildet die 
Integration der Landwirtschaftlichen Fachschule mit der Ausbil-
dung zum Pferdewirt. Den Schülern stehen etwa dreißig Schul-
pferde zur Verfügung, sie fi nden im Pferdezentrum optimale Aus-
bildungs- und Trainingsbedingungen vor.

So 
zum Beispiel die Weltmeisterschaften der 
Fahrer mit Behinderung, die Islandpferde-

und Voltigierweltmeisterschaften, die Hafl inger- und Vollblut-
araber-Europachampionate, der Casino Grand Prix, jährlich ein
internationales Dressurturnier sowie das Bundeschampionat des 
österreichischen Warmblutpferdes.
Neben diesen hochkarätigen Sport-Events fi nden jedes Jahr noch 
zusätzlich bis zu 100 kleinere Aktivitäten wie Seminare, Kurse, 
Kadertrainings, Rassenschauen, Reiterpaß-, -nadel- und –lizenz-
prüfungen statt.
Nicht zu vergessen ist insbesondere auch die Hengstparade als
Schaufenster aller Pferderassen unseres Landes.

The 
products of Austrian breeding programmes are to be optimally
enhanced by carrying out performance and aptitude testing on 
mares and stallions of all breeds and a basic prerequisite for im-
proved marketing. In the fi eld of vocational training, the integra-
tion of the agricultural college with the training for yard mana-
ger is especially signifi cant.  Approximately 30 school horses are 
available for the students; at the equine centre they fi nd the best 
possible prerequisites for their education and training.

the world driving cham-
pionships for the disabled and the Icelandic 
Horse World Championships, the World 

Vaulting Championships, the European Hafl inger and purebred 
Arab Championships in addition to the Casino Grand Prix, also 
an annual international dressage competition, as well as the Aus-
trian Warmblood Championships. 
Alongside these high-profi le international events, up to 100 
smaller events are held annually (seminars, courses, training for 
young riders, breed shows and tests for the licence, riding awards 
and instructor’s licence).
A traditional event, the stallion parade, a showcase displaying all 
breeds of horse of our Country, also merits mentioning.




